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Sehr geehrte Damen und Herren, 

Kooperationen scheitern meist nicht am mangelnden Willen zur Zusammenarbeit, sondern an der 

Unfähigkeit eigene Schwächen zu erkennen und ergänzende fremde Stärken zuzulassen, erklärt der 

Unternehmensberater Peter Sereinigg. Wenn die Chemie zwischen Menschen nicht stimmt, wenn 

Kompetenzgerangel und Geltungssucht dazukommen, dann leidet das Gesamtergebnis jedoch nicht 

selten auch schon an der mangelnden Bereitschaft, sich überhaupt auf andere Standpunkte 

einzulassen. Dazu kommt: Viele erklärte Teamplayer meinen, das Wort Team bedeute „Toll, ein 

anderer macht es!“. Wir alle wissen, wie schwierig Zusammenarbeit sein kann, und wie sehr das 

Gesamtergebnis leidet, wenn es in der Arbeitswelt, bei Verbänden oder auch privat mal wieder allzu 

sehr menschelt. In unserem nächsten Webinar am 13. Juli beschäftigt sich der Unternehmens- und 

Wirtschaftsberater Dr. Moritz Thiede darum mit „Menschen im Projekt“ und den Chancen, die 

entstehen, wenn jeder sein Bestes einbringen darf. Mit einem Klick auf diesen Link sind Sie dabei: 

http://webinar.fkt.de/ 

Bis dahin hoffen wir, dass unsere Nationalelf sämtliche Kooperations-Kompetenzen bereits drauf hat 

und wünschen Ihnen viele spannende Fußballabende! 

Horst Träger, Wolfgang Siewert, Christoph Franzen 

FKT-Vorstände 

 

BuFaTa 2016: Digitalisierung – Segen oder Fluch 

Die Digitalisierung des Gesundheitswesens stellt deutlich vereinfachte Abläufe und neue 

medizinische Möglichkeiten in Aussicht. Auf der Kehrseite der Medaille erzeugt sie technische 

Herausforderungen und Risiken. Strategien zu deren Bewältigung beziehungsweise Beherrschung 

sind Schwerpunkte der diesjährigen Bundesfachtagung am 7. und 8. September auf dem 

Klinikkongress Ruhr. Lesen Sie dazu mehr in der Juliausgabe von kma oder unter www.fkt.de. Hier 

finden Sie das Programm mit Anmeldeunterlagen. Unsere Fördernden Mitglieder haben die 

Möglichkeit, auf dem Klinikkongress Ruhr als Aussteller dabei zu sein. Auch dazu finden Sie 

Informationen auf unserer Homepage. 
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Jahreshauptversammlung 2016: Das Verbandsgeschehen gestalten 

Auch die diesjährige Jahreshauptversammlung der Fachvereinigung Krankenhaustechnik 

findet im Rahmen des Klinikkongresses Ruhr in Dortmund statt: Am 7. September um 17 

Uhr. Bitte merken Sie sich den Termin schon jetzt vor und kommen Sie möglichst zahlreich. 

 

FKT-Revival in Mecklenburg-Vorpommern: Fortbildungsveranstaltung in Rostock 

Am 29. Juni findet im Universitätsklinikum Rostock eine Fortbildungsveranstaltung der FKT-

Regionalgruppe Mecklenburg-Vorpommern statt. Kritische Infrastruktur für Infrastruktur im Krisenfall 

und Patienteninfotainment sind die thematischen Schwerpunkte. Beginn der Veranstaltung ist um 

14.00 Uhr, geplantes Ende um 17.30 Uhr. Auch (Noch)-Nicht-FKT-Mitglieder sind herzlich eingeladen. 

Mehr Informationen finden Sie unter www.fkt.de. 

 

Medikamente im Wasserkreislauf: Nicht für´s Klo 

30.000 Tonnen Medikamente werden in Deutschland jährlich verbraucht. Das entspricht dem Inhalt 

von 1000 Seecontainern. Viele dieser Substanzen werden im Körper nicht vollständig abgebaut, sie 

landen über das Duschwasser und menschliche Ausscheidungen im Wasserkreislauf. Dazu kommen 

Arzneien, die unbedacht in die Toilette entsorgt werden. So nehmen wir mit unserem Trinkwasser 

Schmerzmittel und andere unerwünschte Substanzen zu uns, Psychopharmaka in den Flüssen 

verändern das Verhalten von Fischen, die Pille schränkt ihre Fähigkeit zur Fortpflanzung ein,…  Auf 

einer Fortbildungsveranstaltung der FKT-Regionalgruppe NRW-Mitte erörterte Issa Nafo von der 

Emscher Genossenschaft Lippe Verband, wie Krankenhäuser durch entsprechende 

Abwasserreinigungstechnik den Eintrag von Medikamenten ins Abwasser wesentlich verringern 

können. Seine interessante Präsentation finden Sie auf der Homepage der FKT bei der Regionalgruppe 

NRW-Mitte unter „Aktuelles“. 

 

Wirkprinzipprüfung: Kontrollierter Dominoeffekt 

Brandmeldeanlagen müssen im Ernstfall Kettenreaktionen verschiedenster Vorgänge auslösen. In 

einer Wirkprinzipprüfung gilt es künftig durch Prüfsachverständige nachzuweisen, dass dieses 

sicherheitstechnische Zusammenspiel funktioniert. In Brandenburg, Bremen, Niedersachsen, 

Nordrhein-Westfalen, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Schleswig-Holstein ist diese neue Regelung der 

Musterprüfverordnung bereits in die Prüfverordnungen der Länder aufgenommen worden. Die 

Prüfung des bestimmungsgemäßen Zusammenwirkens (Wirkprinzipprüfung) steht hier also mit der 

alle drei Jahre fälligen Überprüfung der sicherheitstechnischen Anlagen, die bisher nur jede für sich 

getestet wurden, mit an. Andere Bundesländer werden nachziehen. Lesen Sie dazu mehr in den FKT-

Nachrichten in der kma im Juli. 

 

Seniorexperten unter neuer Leitung: Hans Holtermann übergibt an Theodor Oberhaus 

Von 29. Mai bis 3. Juni trafen sich die FKT-Senior-Experten zu ihrer alljährlichen Tagung – diesmal in 

Kevelaer am Niederrhein. Die 31 Teilnehmer frischten bei dieser Gelegenheit nicht nur ihr Wissen über 

Krankenhaustechnik auf, sondern nutzten wie immer die Gelegenheit, die Region ausgiebig 

http://www.fkt.de/


kennenzulernen. Der langjährige Leiter der Projektgruppe, Hans Holtermann, übergab bei dieser 

Gelegenheit sein Amt an Theodor Oberhaus aus Oberhausen. Holtermann wird im Hintergrund aber 

weiter aktiv sein und seinem Nachfolger tatkräftig unter die Arme greifen. Für sein großes 

Engagement in den zurückliegenden Jahren ganz herzlichen Dank!  Nächstes Jahr treffen sich die 

Seniorexperten im Spessart. Bei Fragen rund um die Krankenhaustechnik stehen sie jüngeren Kollegen 

mit ihrer umfassenden Erfahrung gerne zur Verfügung. Nutzen Sie dieses Wissen! 

 

Traurige Nachricht aus Frankreich: Jean-Paul Rosso ist am 12. Mai gestorben 

Am 12. Mai ist der frühere Präsident unseres französischen Partnerverbandes IHF, Jean-Paul Rosso, 

verstorben. Rosso leitete den Verband der französischen Krankenhaustechniker von 1993 bis 1999 

und engagierte sich sehr für den Erfahrungsaustausch der Techniker auf Europaebene, daher hatte er 

auch in Deutschland viele Freunde. Wir werden ihn als eloquenten und weltoffenen Gesprächspartner 

in guter Erinnerung behalten. 
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